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Gemeinsame Sitzung  
Rat des Pastoralen Raumes Adenau-Gerolstein  

Kammer 1 (haupt- und nebenamtliche Mitarbeiter*innen) &  

Kammer 2 (gewählte und berufene Mitglieder) 

am 10.07.2024 um 18:30 Uhr in Niederehe.  

Der Rat des Pastoralen Raumes, Kammer 1, besteht zurzeit aus 25 Mitgliedern. 
Der Rat des Pastoralen Raumes, Kammer 2, besteht zurzeit aus 10 Mitgliedern. 
Nach form- und fristgerechter Einladung sind die folgenden Mitglieder erschienen:  

Teilnehmende lt. beigefügter Liste im Anhang. 

Der Rat des Pastoralen Raumes ist beschlussfähig, da ordnungsgemäß eingeladen wurde  
und mindestens die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 

 

TOP 1: Begrüßung durch Manfred Hellmann  
Impuls AK Queersensible Pastoral 

TOP 2:  Annahme der Protokolle und Genehmigung der Tagesordnung (Beschluss) 

Der Rat des PastR, Kammer 1 nimmt das Protokoll mit folgenden Änderungen an: 

2.2. Im letzten Jahr haben wurde in der Pfarrei Gerolstein mit dem missionarischen Team eine 
Pilgertour geplant und durchgeführt. In diesem Jahr findet diese ohne missionarisches Team 
statt. 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig dafür ohne Enthaltung.  

Der Rat des PastR, Kammer 2 nimmt das Protokoll an. 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig dafür ohne Enthaltung. 

TOP 3: Geschäftsordnung (Beschluss) 

Das Leitungsteam stellt eine Änderung in §7, Abs. 4 vor, der sich im Nachgang zur Besprechung 
in den Kammer 1 & 2 ergeben hat.  

Unter §2 ist der/die Kantor*in des Pastoralen Raums als geborenes Mitglied zu ergänzen.  

Die Geschäftsordnung wird auf der Homepage des PastR eingestellt und mit dem Protokoll an 
die Ratsmitglieder gesendet. 

Es wird über die Inkraftsetzung der Geschäftsordnung abgestimmt. 

Abstimmungsergebnis:  Kammer 1: Dafür 13 bei 1 Enthaltung.  

Kammer 2: Dafür 7 ohne Enthaltung.  

TOP 4: Konzepterstellung gemeinsame Erstkommunionvorbereitung (Beschluss) 

Philipp Hein informiert über die Genese der Arbeit im AK Erstkommunion. Konkrete 
Personalveränderungen sind absehbar. Insgesamt werden die personellen Ressourcen 
zurückgehen. Hinsichtlich der Erstkommunionkinder und deren Familien sind über die letzten 
Jahre verändertere Erwartungen, Haltungen und eine sich wandelnde religiöse Bindung spürbar 
geworden. Der AK Erstkommunion sieht es als sinnvoll an auf diese Entwicklungen planvoll zu 
reagieren. Hierzu soll ein Konzept für eine gemeinsame Vorbereitung entwickelt werden. Das 
gemeinsame Konzept soll zu einer Arbeitsentlastung beitragen, verbindliche Standards setzen 
und der inhaltlichen Ausrichtung des PastR dienen.  
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Es gibt Bedenken, ob die Zielformulierung der Arbeitsentlastung hauptamtlicher 
Mitarbeiter*innen realistisch ist. Diese werden vom Arbeitskreis mit in die weitere Arbeit 
genommen.  

Beschluss: 

Der Rat des Pastoralen Raums Adenau-Gerolstein beauftragt den Arbeitskreis Erstkommunion 
mit der Erstellung eines möglichen Konzepts für eine gemeinsame Erstkommunionvorbereitung 
im Pastoralen Raum. Das entstehende Konzept verfolgt das Ziel langfristig zur Arbeitsentlastung 
hauptamtlicher Mitarbeiter*innen und zu einer gemeinsamen inhaltlichen Ausrichtung des 
pastoralen Raumes beizutragen. Das Konzept soll zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026 
fertiggestellt werden. 

Abstimmungsergebnis:  Kammer 1: Einstimmig dafür ohne Enthaltung. 

Kammer 2: Einstimmig dafür ohne Enthaltung. 

 

TOP 5: Aktuelles aus dem AK Trauerpastoral (Information) 

Im 1. Halbjahr fanden an verschiedenen Orten im Pastoralen Raum Trauercafés statt. Diese 
wurden gut angenommen und sollen in einem angepassten Rhythmus im 2. Halbjahr fortgeführt 
werden. Die Terminabsprachen laufen derzeit.  

Die Trauergruppe für Jugendliche in Kooperation mit der Jugendbildungsstätte Don Bosco 
Jünkerath wurde leider nicht angenommen. Es soll nun geschaut werden, ob und wie ein 
Angebot für trauernde Jugendliche gestaltet werden kann.  

In Kooperation mit einer Initiative betroffener Eltern, sowie mit der Caritas Westeifel und dem 
Pastoralen Raum Daun, wird derzeit am Thema „Sternenkinder“ gearbeitet. Hier soll das 
Angebot für betroffene Eltern ausgeweitet werden. Ebenso sind regelmäßige Gedenk- bzw. 
Verabschiedungsfeiern auf den Sternenfeldern der Region (Friedhöfe in Gerolstein und Daun) 
vorgesehen.  

 

TOP 6: Tag der Begegnung: Rückblick und Planung 2025 (Beratung) 

Die Reflexion aus den Kammer 1 und 2 wurden noch einmal gemeinsam gesichtet.  

 

Mit der KDT (Keep-Drop-Try) Methode wurde auf das nächste Jahr geschaut. Folgene Punkte 
wurden priorisiert. Die vollständigen Flipcharts finden sich im Anhang. 

Drop/wollen wir nicht mehr: schlechtes Wetter und schlechte Laune, keine Stände mehr 
 (→ welche Art der Präsentation ist für das Format/Thema des Tages hilfreich?) 

Keep/wollen wir behalten: Projektchor, offenes Singen, besondere Gottesdienstform, offener 
Einladungscharakter  

Try/wollen wir ausprobieren: Inhalt in den Fokus nehmen, Blick auf den Sozialraum, andere 
Gottesdienstform, moderne Musik/Konzert 

 

Unstimmigkeiten/konträre Punkte:  

• stärkere thematische Ausrichtung vs. Tag der Begegnung 

• Eucharistiefeier vs. andere Gottesdienstform 

Nach längerem Austausch entscheidet sich der Rat dafür, die Klärung dieser Fragen an eine 
Vorbereitungsgruppe zu delegieren. (8 dafür bei 6 Enthaltungen und 6 Gegenstimmen) 
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Die Vorbereitungsgruppe soll bis zur nächsten gemeinsamen Sitzung ein Konzept erarbeiten, 
dass dann nochmal vom Rat abgestimmt werden soll.  

 

Folgende Personen haben sich für die Mitarbeit in einer Vorbereitungsgruppe gemeldet: 

Philipp Hein, Rainer Justen, Christian Bauer, Andreas Paul, Werner Steines, Nicole Thelen, 
Claudia Baur 

TOP 7: Namensänderung AK Queersensible Pastoral (Beschluss) 

Der AK intensiviert derzeit seine Arbeit. Es wird nochmal einen queeren Kinoabend in Hillesheim 
geben, die Vernetzung mit dem AK Queer auf Bistumsebene wird intensiviert und auf der 
Homepage wurde eine Themenseite angelegt.  

Der „Arbeitskreis queersensible Pastoral“ möchte sich in „Arbeitskreis Queer“ umbenennen. Der 
neue Name ist von der Wortwahl einfacher, verständlicher und unkomplizierter. Zudem 
entspricht der neue Name dem des Arbeitskreises auf Bistumsebene, was u.a. auch die 
Bewerbung von Kooperationsveranstaltungen vereinfacht und zu einer besseren Identifikation 
beitragen kann. 

Beschluss: 

Der Rat des PastR beschließt den „Arbeitskreis queersensible Pastoral“ in „Arbeitskreis Queer“ 
umzubenennen. 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig dafür ohne Enthaltung.  

TOP 8: Wahl einer delegierten Person in den Katholikenrat (Beschluss) 

Nicole Thelen erklärt sich als delegierte Person bereit.  

Nach erfolgter geheimer Abstimmung nimmt Frau Thelen die Wahl an.  

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig dafür bei einer Enthaltung.  

TOP 9:  Betriebsausflug (Beratung) 

Der Betriebsausflug soll im Jahr 2025 als ganztägige Veranstaltung an einem Samstag 
stattfinden.  

Anita Nohner und Steffi Peters erklären sich bereit den Tag vorzubereiten.   

TOP 10: Verschiedenes  

10.1: Präventionsschulungen:  

Es gibt 4 Schulungsreferent*innen im Pastoralen Raum (Alena Becker, Philipp Hein, Steffi 
Peters und Anita Nohner). An den Schulungen im 1. Halbjahr 2024 haben 63 Personen 
teilgenommen. Im 2. Halbjahr sind weitere Schulungen geplant. Die Teams vor Ort werden 
gebeten, den Bedarf vor Ort zu klären. Für eine gute Planung soll der Bedarf bis Ende Juli an 
die Schulungsreferent*innen zurückgemeldet werden.  

Die Teams werden gebeten für sich zu klären, wie sie die Arbeit der Schulungsreferent*innen 
vor Ort unterstützen können.  

 

10.2: Homepage 

Die Homepage wird immer weiter ausgebaut. Drei von fünf PGs haben ihre Homepages auf die 
Homepage des Pastoralen Raums umgezogen.  

Gerne können weitere Dinge für die Homepages eingegeben werden.  
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10.3: Gott am Ring 

Es wurden 3456,78 € an Spenden durch Pfand gesammelt. Auch große Mengen an 
Lebensmitteln konnten an die Tafel in Daun und den Adenauer Markt für Leib und Seele 
gespendet werden. Insgesamt war es wieder ein erfolgreiches Projekt. 

10.4: Beauftragung Christian Bauer 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Berufseinführung wird Christian Bauer am 31.08. um 9 
Uhr im Trierer Dom von Weihbischof Jörg Michael Peters zum Pastoralreferent beauftragt. Er 
lädt alle Mitglieder des Rates herzlichst zur Mitfeier ein.  

Nach seiner Beauftragung wird er mit 100% Beschäftigungsumfang im Pastoralen Raum tätig 
sein.  
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